
mit dem Be¬
werben , daß
und anderen
en.

Wall raff.
-orf,
-ld.
talz und

einige Eimer

die sich bil-
t halten dür-

Schwanen.

»pfeife.
-' S von Neb-
ld eine mit
Tabakspfeife,
e Kette und
ld der Stadt
, verloren,

r gegen ein
»olle bei
ichdrucker.

lf-
: Brandes
1 ft. 45 kr . ,

'richtS -Weg-
>ers Elemeu-
, Eisenlohrs
!, 4 fl., Ar-
k 1 fl. 30 . kr,
e 1 fl., Gö-
c 1 fl., Heise

iet sich frei
in iille r.

cbpceise
in Tübingen:
Kernenbr.LLkr.
k 3 «. 3 Q . 1 „
senüeisch 10 „
büeisch 8 „
heisch . . 6 ,
wsi.abgez.il ..
unabgez. 12 „
In Calw:
Kernenbr.19kr.
k4L . 2Q . 1 „
sensieisch 10 „
»sieisch. . 8 „
sirisck . . 7 ..
vsi.abgej.11 .
unabgez. 12

Amts- und Intelligenz-Blatt
für dlc Obcramrsbczlrkc

Nagold , Freudenlludl und Hord
60 . Dienstag, den 2 ^. IuU 1847 .

Amtliche Erlasse.
Oberamr Nagold.

Nagold.
Umlage und Einzug der Slaats-
steuer und des Amtsschadens

von betreffend.
Nacbdem die Jahres -Steuer und der

Amtsscvaden nebst den Amts -Verglei-
chungs - Kosten von 18 ^' ^ g nach den,
den Orts -Vorstehern demnächst znkom-
menden Steuer - Ausschreiben auf die ein¬
zelnen Gemeinten auSgetheilt . worden,
so werten die Verwaltungs - Aktuare
angewiesen , die Uuier -AuSihcilung auf
die Srcuerpftiattigen nach den verschie¬
denen Kataster -Zweigen , je abgesondert,
auf das Grund - Gefall - Gebäude . und
Gewerbe -Kataster schleunigst zu vollzie¬
hen unk , wie es geschehen , hieher an¬
zuzeigen

La es für die Erhaltung der Ord¬
nung im Staatü -Haushslte und für die
Bestreitung der Staars -Bedürfnisse von
großer Wichtigkeit und dringend noth-
weudig ist, daß die Steucrgelder regelH
mazzig eingehen , auch eine zu rechter
Zeit vorgenommene Unter -Ausrheilung
und c» > zweckmäßig eiugcleireter Einzug
zur Schonung der ökonomischen Ver¬
hältnisse der Steuerpflichtigen wesentlich
beitragen , so werden die Verwalrungs.
Aktuare , beziehungsweise die Orts -Vor¬
steher und Gcincindepfleger sich es an¬
gelegen sevn lassen , daß die für die Un¬
ter . Äuskheilung der Steuern erforder¬
lichen Arbeiten sogleich beginnen , damit
der Einzug und die Ablieferung der
Steuern pünktlich erfolgen kann.

Len 24 . Juli 1847.
K. Oberamt . Daser.

Oberamt Nagold.
Die verfallenen Sporteln von den

Abhören der Gemeinde - und Sliftungs >-
pflege -Rechnungen sind in Bälde  hie¬
her zu senden.

Den 24 . Juli 1847.
K . Oberamt . Daser.

Obcramt Horb.
Die OrrSoorsteher werden hiedurch

Behufs der Eröffnung an die Einwoh¬
ner in ihrenGemeiuten hiedurch in Kennt-
»iß gesetzt , daß der Verkauf von
Steinsalz auf dem Faktorieplahe Horb
für die 3 Jahre vom 1- Juli 18 "/^
dem Kaufmann Keller  in Kannstatc
übertragen worden ist , und daß der
Akkordanl , welcher daS Salz bei der
Abgabe m ganzen Fässern oder Sa¬
cken nur zu den in der Verfügung vom
30 . Dezember 1833 bestimmten Fakro-
riepreisen verkaufe » darf , die Verpflich-
tung übernommen hat , auf dem Kakio-
riepiahe jederzeit einen angemessenen
Lagcrvorralh von Salz in Fässern oder
Sacken zu halten.

Den 21 . Juli 1847.
K . Oberamt . Lindenmajcr.

Oberamrsgertcht Nagold.
Nagold.

Schulde » - Liquidation.
In der nachgenannten Gantsache

ist zur Schulden - Liguidarion rc . Trg-
fahrt auf die unten bezcichncrc Zeit
anberaumt , wozu die Gläubiger unter
dein Anfügen vorgelaken werten , daß
die Nichtliquidirendcn , so weit ihre
Forderungen nicht ans den Gerichts-
Akten bekannt sind , am Schluß der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung deS Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güler-
pflcgers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Margaretha Kock, ledig von Noth¬
felden,

Montag den 30 . August 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Nothfelden.
Den 23 . Juli 1847.

K. Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamrsgcnchk Nagolb.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannien Gantsachcn ist

zur Schulden - Liquidation re. Tagfabrt
auf die unten bezeichiiete Zeit anberauml,
wozu die Gläubiger unier dem Anfü-

^ gen vorgrladcn werden , daß die Nichr-
' liquldirenden , so weit ihre Forderungen

nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , in der nächsten Gerichtssitzung durch

^ Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände

! und der Bestätigung des Güterpflegcrs
i der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
! beiteeren.
! Joseph Scklotter,  Musikant von

Unterthaiheim,
i Samstag den 21 . August 1847,
^ Vormittags 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Johannes Ehrath,  ZimmerManii

von Unlcrthalheim,
! Lamstag den 21 . August 1847,
^ Nachmittags 2 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Den 19 . Juli 1847.

K . ObcramrSgericht.
Berne  r.

! Oberanusgenchk Nagold.
! N a g o l d.
^ Schulden - Liquidation
: In der nachgcnannwn Gaunache ist
^zur Schulten - Liquidation :e. Tagfahrl
^ auf die unten bczeichneie Jen anberaumt,

wozu die Gläubiger unier dem Anfügen
vorgcladcn werden , daß die ^ ichiliqui-
direnden , so weit ihre Fvrdcrungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind , in
der nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid

! von der Masse ausgeschlossen , von den
! übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
! aber wird angenommen werden , daß sie

hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs , der
! Genehmigung des Verkaufs der Maffege-
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genstände und der Bestätigung des Güter-
pflezers der Erklärung der Mehrhcii ihrer
Klasse heitreren.

Konrad Bauß , Schuster zu Walddorf,
Samstag den 21 . Äugust 18 47,

Morgens 7 Uhr,
auf dem dornigen Ratbhause.

Den 22 . Juli 1847.
K . Oberamtsgencht.

Gerne  r.

Kameralamt Rcuthm.
Weizen - nud tz>crfteu - ^- reis.

1) Weizen:
s ) Für Familien bis zu 3 Centncrn:

für den überseeischen 6 st.
für den bairischen 6 st. 30kr.

1>) Für Bäcker znm Gewerbsbcrriebc,
bis zu 40 Cenrirern:

für den überseeischen 6 st, 36 kr.
für den bairischezi 7 fl. 6 kr.

2 ) Gerste:
a ) Für Familien bis zu 3Centnern:

4 st. 30 kr.
L) Für Bäcker bis zu 40 Ccninern:

4 fl. ,48 kr.
per Centner.

Reuihin , den 20 . Juli 1847.
K. Kameralamt.

B rih l er.

Forstanir Alkenstolg.
Revier P f a l z g r a fe n w e i l e r.

Ho lzv erkauf.
Unter Zugrundlegung der längst be¬

kannten Bedingungen kommt am 4., 5 .,
6 . und 7 . August d. I . nachstehendes
Material in den Staats - Waldungen
zur öffentlichen Versteigerung , wobei
bemerkt wird , daß an den beiten ersten
Tagen das Lang - und Klotzholz , an
den übrigen Tagen aber das Brennholz
zum Verkauf gebracht werden wird.

Zusammenkunft am 4.
Morgens S Uhr

bei der Hütte im s. g. Bstdstöcklesschlag:
für .die übrige » Tage wird solche jedes¬
mal am Schluffe des Verkaufs bestimmt
werden.

Pfahl berg,  Durchforstung:
53 °Stücke tanncne stärkere Stangen,
235 t Stücke Hopfenstangen,
1225 Stücke Floßwicdcn,
40 / Klafter tanncne Scheiter,
'40 / Klafier tannene Prügel,
14 / Klafter Reisacbprügel,
500 Stucke gebundene Nadelholzwellen,
550 Stucke ungebundene Nadelholz¬

wellen.
Weilerwald,  1 . Distrikt , Scheid¬

holz am Durrweiler Bengelbrücken¬
weg:

220 Stämme tanncnes Langholz,
64 Stücke tannene Sägklöhe,

114 Stücke tannene Stangen,
400 Stucke Hopfenstangen,
650 Stucke Fioßwicdcn,
2.2/4 Klafter buchene Scheiter,
5 Klafter buchene Prügel,
27 Klafter tannene Sweiter,
9 Klafier tannene Prügel,
IO/4 Klafier tannene Rinde,
2 Kiafrer Ncisachprügcl,
238 Siückc vnchcne Wellen,
1650 Stucke lannene Wellen.

Weiler wald,  1 . Distrikt 1. Ben-
gelbrückc:

244 Stamme tanncnes Langholz,
76 Stucke lannene Sägklöhe,
45/4 Klafier buchene Scheuer,
9 / Klafter tannene Prügel,
15 Klafter Rinde,
IlU 2 Klafier Rcisachprügel,
513 Stucke buchene Wellen,
62y Srucke Nadelholzwellen.

WeilerwalL  1 . Distrikt , Schc .id-
holz:

365 Stamme tannenes Langholz,
72 Stucke tannene Sägklöhe,
78 Stucke tannene Stangen,
100 Stucke Hopfenstangen,
2/4 Klafter buchene Scheuer,
/ Klafier buchene Prügel,
4 Klafier tannene Scheiter,
10 / Klafier lannene Prügel,
700 Stücke Nadelholzwellen,
4 Klafrer Ruide.

We 1lerwald  IV . Distrikt , 3. Käl¬
bert ' ronirer wog:

300 Stamme lanncnes Langholz,
45 Stucke lannciie Sägklöhe,
1 i2 Srucke tannene Stangen,
584 Stucke Hopfenstangen,
102/4 Klafier buchene Scheiter,
18 Klafier buchene Prügel,
43 Klafier tannene Scheiter,
PO'/ , Klafter lannene Prügel,
10 / Klafter lannene Rinde,
I Klafier Reifachprügel,
>263 Slücke buchene Wellen,
2206 Slücke lannene Wellen.

Weilerwald  IV . , v. Rcutplah:
21 Srucke buchenes Nutzholz,
>72 Stamme tanneneS Langholz,
84 Stücke tannene Sägklöhe,
27 Stucke lannene Stangen,
12/4 Klafter buchene Scheiter,
4 Klafter buchene Prügel,
30 / Klafter tannene Scheiter,
16 Klafter tannene Prügel,
7 Klafter lannene Rinde,
313 Slücke buchene Wellen,
2563 Stücke tannene Wellen.

Daselbst b . Frickenhütte:
55 Stücke buchene Klötze,
65 Stämme tannenes Langholz,
22 Stücke tannene Sägklöhe,

14 / Klafter buchene Prügel,
1/ , Klafier tannene Scheuer,
12/2 Klafter tannene Prügel,
/ft Klafter tannene Rinke,
1700 Srucke buchene Wellen,
705 Stucke tannene Mellen.

Daselbst,  Scheitholz i >- und V.
Distrikt:

09 Stamme tannenes Langholz,
42 Stücke tannene Sägklöhe,
105 Stücke lannene Stangen,
414 Stücke Hopfenstangen,
562 Stücke Floßwicden,
130 Stücke Bohnenstecken,
5 Klafter buchene Scheiter,
4 / Klafier buchene Prügel,
46 / Klafter tannene Scheiter,
33 / Klafter tannene Prügel,
20 Stücke buchene Wellen,
660 Slücke tannene Wellen.

Altenstaig , den 22 . Juli 1847.
Königliches Forstamt.

Grüning er.
Fünfbronn,

Odcramis Nagold.
^agklötze -Werkauf.
Samstag den 14 . August

werden in dem Kommunwald Rau¬
fer -Deich

600 Stücke Sägklöhe,
10 bis 15 Stücke Buchen , 16 bis
30 Fuß lang , und 8 bis 12 Zoll
mittleren Durchmessers,

15 bis 18 Klafrer buchenes Schei-
terholz

im öffentlichen Anfstreich
Mittags 1 Uhr

auf dem hiesigen Rathhaus verkauft.
Den 22 . Juli 1847.

Schultheiß Waidelich.
Haiterbach.

Ban m st « tzen - Verkanf.
Der in den zwei letzten Nummern

dieses Blattes ausgeschriebene Baum¬
stützen- Verkauf konnte wegen eingetrc-
tenen Regcnwettcrs beute nicht vorge¬
nommen werden ; daher derselbe auf
nächsten

Freitag den 30 . d. Mts .,
Vormittags 8 Uhr,

vertagt wird.
Den 26 . Juli 1847.

Stadtschulthei 'ßenamt.

U n t e r j e t ti n g e 11,
Oberamts Herrenberg.

Klavier zu verkaufen.
Der Unterzeichnete hat für den Preis

von 25 fl. ein Klavier von 5
gutem Zustand

verkaufen . Liebhaber wol¬
len sich wenden an

Schreiner Oesterle.



Zwerenberg,
Obcranus Calw.
Am 8. August,

(10 . Sonntag nach Trinidad,)
Nachmittags 1(2 llhr,

findet in der hiesigen Kirche eine Mis-
sionsfcier statt , bei welcher Herr In¬
spektor Hoffman  n von Basel einen
LZorrrag halten wird.

Misfionsfreundeladethiezu herzlich ein.
Den 23. Juli 1847.

Pfarrer Beittinger.
B 0 nd 0 r f,

Oberainls Herrenbcrg.
Noggenstrvh feil.

Roggenstroh, gegen 60 Schäube, ganz
gut erhalten, ist in der Pfarr-
scheuer dahier um billigen

l Preis zu kaufen.

1

Tubi  n g e n.
Ernte - Weine feil.

Gute Ernte -Weine verkaufe ick, um
schnell damit aufzuraumen, den

^Eimer » 18  fl . , 24 fl. , 30 fl.
;bis 36 fl. und zwar von den

Jahren 184b und 1846.
Den 24. Juli 1847.

Louise F 0 rstbauer,
Seifensieders Wirkwe.

Bcibingen,
Oberamtö Nagold.

Wagen fei l.
leichten aufgerichteten Leiter-
-»vagen mir eisernen Achsen
,hat um billigen Preis zu
i,ve>kaufen
K ühnl  e, Schmidmcister.

Den 23. Juli 1847.

Einen

Nagold.
Leiterwagelch cn feil.

Ein ganz gute» und dauerhaftes Lei-
terwägclchen, ' das erst vor

».einem Jahr gemacht und un-
>terdcssen wenig gebraucht

Wurde, ist zu verkaufen. Bei wem, sagt
_Gottlob Zaiscr,  Buchdrucker.

Nagold.
Oelmühle Empfehlung.

Bei herangerückter Reps - Ernie em¬
pfehle ich meine holländische  Oel-
rnühle  für Kunden und bestimme die
Tage Mittwoch und Samstag dazu, da¬
bei bemerke ich, daß alle Sorten Oel-
Samen geschlagen werden können.
_ Aug. Reichert.

N a g 0 ^
Drotschke zu verkaufen.

Eine einspännige, leicht
zweispännige, gute Drotschke
verkauft billigst

Sattlermeister Schwarzkopf.

L
Ps

Sind  l i n gen,
Obcranits Heric>cherg.

W c i n f e i i.
Ganz guter Ermewein , wie auct

andere Lorten von Weine» sind zu
ganz-billigen Preisen tu haben bc>

Franz Karl Waller.
O b e r t b a l h e i m,

Oberamts Nagold.
Pianoforte -Derkanf.

Unterzeichneter hat ein sehr gutes
Pianoforre mir 5 Oktaven
zu verkaufen.

Krvnenwirth Knon.
Nagold.

Lehrlings - Gesuch.
In mein gemischtes Waaren -Keschäfi

r-.H »ehme ich einen, mit
den uöihige» Bor-

bkenntnisscn auKgerii-
stcten, jungen Mx„,

zschen von guter Fa
'milic in die Lehre auf.
August Rerchcrt.

Nagold.
Geld auszuleihen.

Bei dem Unterzeichneten liegen gegen
gesetzliche Versicherung 1K0 fl.
PflegschafiSgud zum Ausleihen
parat . !

Den 26. Juli 1847. !
Buchbintcrmcister Sckuon.

H o r b.
E r,l t e w c i n,

das Jmi zu 2 fl 20  k>. und  die Maas
zu 16 kr. empfehle ick Mit cem

LBcmerken, daß ich auch meine
^übrigen Weine im AuSfckanks-

preis herabgesetzt habe.
Sckiffwirrh  Gcßler.

O b e r s ck >v a n d v r f,
OberamtS 4i .,gold.

Anerbieten von Malz und
Lagerbier.

Der Unterzeichnete hat einige Eimer
-n»sthr gutes Lagerbier,
Wfo wie einige Sckef- fl '4 >

Asel ertra gut gedörr-^ l
teS Mal ; zu verkaufen, und
wollen sich die Liebhaber, die sich bil¬
liger Bedingungen versichert halten dür¬
fen, bei ihm cinfinten.
_ Kübler,  zum Schwanen.

H e r r en b e r g.
Nützliche Bücher.

Bei dem Unterzeichneten sind folgende
Bücher zu haben: i

Einfache Buchhaltung für den Ge- ^
s. werbSmann, dargestellt durchs

drei in geschriebener Manier l
lithographirten Musterheften, I

nebst gründlicher Erklärung ZUM Selbst¬
unterrichte und zum Gebrauche in Ge-

' verbe-Vercinen und Sonntagsschulen,
oon A Funke,  Preis 1 fl . 30 kr.

Tafeln für den Kubikinhalt des be¬
schlagenen und runden, so wie den Qua¬

dratinhalt deS geschuutenen Holzes, in
81  Tafeln , 28 Tafeln über beschlagenes,
»4 Tafel» über rundes , 9 Tafeln über
geschnittenes Holz , mit ausführlicher
Einleitung für Forstmänner , Zimmer-
lente, Schreiner , Wagner und andere
Holzarbeiter, so wie für Holzhändler
oearbeilct von M . Grüninger,  Preis
36 kr.

Sammlung der bewährtesten Haus-
arzneimitiel der Deutschen gegen die am
meisten verkommenden innerlicken und
äußerlichen Krankheiten der Menschen»
nebst verschiedenen nützlichen Angaben
und Rezepten, durchgeschen und geprüft
von einem praktischen Arzte, Preis 36 kr.

Briefe und Gelder erbittet er sich frei.
Heinrich Andler,

Buchbintermeister.

Ebbausen,
Oberamis Nagold.

Geld - G es n ch.
Unter Bezugnahme a»>f meine An¬

nonce in Nro . 58 dieses Blat-
wünsche ick einen beglau¬

bigten Schuld-  und Bürg¬
schein von 440 fl. mu möglichst geringen
Konen gegen haar Geld umzusetzen.

Den 22. Juli l847.
Noi. -- Cand. Pficn  m aycr,

H a i 1 c r b a ck.
Branntwein und Fässer feil.
Der Unterzeichnete hat nock einige

Eimer guten alten Frucktbrannt-
vcin um billigen Preis zu ver¬
kaufen. Auch biererer zwei neue,

in Eisen gebundene, eickene, dreieimcrige
Weinfässer zum Verkauf an.

Traubeuwirth Maier.
Den 23 . Juli 1847.

Alten staig Stadt.
Hans und Liegenschaft zu

verkaufen.
Der Unterzeichnete ist entschlossen,

sein ganzes Anwesen, in Gcbänlichkei-
len und Liegen,

TMt -LMAd . schafl bestehend,
^W M̂M ^ ^ Eaus freier 5?an»

an den Meistbie-
den zu verkaufen.

l ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , par -̂
terre mir zwei heizbaren Zimmern
und einem Schlafzimmer , einer
Küche, sammt eingerichteter Bä¬
ckerei und Branntweinbrennerei.
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Im zweiten Stock befindet fick

ebenfalls ein Wohn - und Schlaf¬
zimmer , eine Küche und eine ^
Kammer.

Unter dem Dach befindetfich ein
großer geschlossener Frncbtboden,
und sonstiger Raum zu Aufbewah¬
rung von Früchten und Getreide.

Unter dem Wvdnhause befindet
sich ein ganz schöner Keller , Stal¬
lung zu 5 dis 6 Stücken Rind¬
vieh , eine kleine Scheuer und eine

Holz -Remise , ein laufender Brun¬
nen vor dem Hause.

2s Nicht weit vom Hause entfernt
befindet sich eine schöne Scheuer.

3 ) Hinter dem Wohnhause befindet sich
ein im Meß l Morgen 2 Viertel
haltender starker Baum - , Gras-
und Gemüsegarten.

4 ) 2 Morgen weiteres Ackerfeld , an
einem Stück.

Las ganze Anwesen ist nicht nur
sehr schön , sondern Alles zweckmäßig

eingerichtet , und würde sich der Lage
halber für einen tharigen Bäcker und
Bierbrauer vorzüglich eignen.

Die Gebäulichkeiten und Liegenschaf¬
ten können vom heutigen Lage an bei
dem Unterzeichneten angekaust und auch
stückweise Käufe abgeschlossen werden,
wozu die Kaufslustigen mir dem Be¬
merken höflich Ungeladen werten , daß
die billigsten Zahlungs - und anderen
Bedingungen gestellt werden.

Bäckermeister Ludwig Wall raff.
Am

«ri . August
1847.

Am

LL August
1847.

ötaats - Eiscu bahn - Lotte rie - Anlehen
dcs

Großherzogthums Baden,
vertheilt in Stücke „20 Thaler - oder 35 Gulden - Loosen,"deren Kapital unter Zuziehung der Zinsen - 3 ^ pCt . vom Jahr 1845 an , laut Gesetz vom 21 . Februar 1845 durchnackfolgende LOO 000 Gewinne , mittelst vierteljähriger Bcrloosungen zurückbezahlt wird , nämlich: 14malZo, 000 Gulden , »4mal 4 , !kO«d, 12mal HZ,000 , 23mal 1 ^,000 , 2mal 12,000 , 55mal 10,000 , 40malHOOO» 2mal 4000 , 58mal 4000 , 366mal 20 00 , 1944mal lOoO , N70mal 2Z0 u. s. w., zusammen 30Millionen 261,403 Gulden betragend.

ZLä»- Die nächste Gewinn Verloofung ist am 3L . August L8L7
und da jedes Loos unbedingt einen der obigen Treffer gewinnen muß , deren kleinster 42 Gulden oder 24Thaler ist , so ist mit Recht zu behaupten, daß keine solidere und vortheilhaftere Kapital - Anlagegemacht werden kann.

0 ^ r'na/ -Loo/e - billigst kursmaßlg , sind bi'l untcrzclchncttm Bankhaus jeder Znt zu beziehen.Plane und jede Auskunft , so wie s. Z . Ziehungslisten gratis.
Auch übertragen wlr den Verkauf an solide Geschäftsleute , welche sich dcßhalb anuns zn wenden belieben . I . Wachmann Hs Sohne,

Banqmers m Mainz am Rhein.Bei Buchdrucker G . Zaiser  in Nagold sind Loose zum Verkauf , so wie , auch Plane rc . vorrarhig.
Wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Vikmalren - und Holz - Preise.

Nagold, den 24. Juli 4847. Horb,
Fttickt- 1fl' littel Verkauf: -f . den IS. Juli 1847,

-Härtungen. ! vreis. wurveni j lLrlos. per Schemel.
fl. kr. Sch. Sr. fl. kr. j fi. kr. ' fl. kr. fl. krDinkel,alt. l Sch :- „ _

Dinkel, neu. „ - s 24 158 4 l4äü so ! g 30 8 30 8 —jKernen. . „ —̂ — — — _26 _ _ _Haber . . „ ! 7 49 50 5 333 38 >— — 8 _ _Henken. . ,, 14 24 . 1 6 68 32 -— — 16 — —Mühlfrucht „ .16 — 5 . 4 88 — - .16 - !-Waffen . 1 Sr. 2 33 . — ' 4 10 22 —
Bohnen . „ 3 10 —1 3 10 .- ! !
Uogg-n . „ . 1 52 1 7 28

— 1̂8 -Wicken . . „ — _ ! _ - -l!_
Erbsen . . „ ^- -l _ _
Linsen . . -- — t — _ _ ^ '_ _ _Lins. -Gerfle „ i- - ' _
Rog.-Waizen „ — -- — ! — —t — —!— —

Grod - Preis  c. Nagold.4 Pfd. Kcrnenbroo. 18 kr.4 „ Sbiwarrbrod. 16
1 Wecka 4 rth. 3Qtl. 1 »

F lc r s ch - Pr c I se.
1 fl-fd. Ochsenfleisch. 10 .I „ Rindfleisch. . 8 „1 . Hammelfleisch. — „1 . Kslbflersch. . 6 „1 » Schweinefleisch,

abgezogen. . 12 „
nnabgezogen. 14 „

Fett - Preise.
1 . Scbweine-Lchinalz 32 „t » Rindschmatz. . 24 .1 „ Burler. . . . IS .
1 . Lichter, gegossene 22 .

Horb
24 kr.

22
1 ,,

16 ,,
S

. 6

12 „
14 „

32
30
20
22

Stagold ! Horb.
I Pfb . Lichter, gezogene 70 kr. ^ 2.« kr.
1 Pfd . Seife . !6kr . . >6 kr.

Holz - Preise . !
Bödseilen . I ' drei : .'

raube . . all - 43 40 —43 „
kalbsanbcrc . 4!, .. , 48 „
blinde . I fl. tz „ ! 6 ..

Bretter . 1- br. 28 - 38 26 — 3li „
.. 8 — lO- br. . ! S .. IS

Nalnnenfchenkel 14 — IS 14 —1ö „
Latten . . . . S — 8 .. S —6
KI. Bucbenbvlz -

vr . Ächte 13 fl . — !3st . — „
geflöül . 14 ik. — .. I4fl . — „

Kt. Tannenholz ^
vr . Ächsc . 7 ü. 48 .. 7 fl. 48 „
geflöht . . 3 fl . 12 8 fl. 12

Redigirt , zedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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